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Die letzte Ferienwoche startete bei den Mini – Adlern mit 6 Mädchen und 9 

Jungen. 

Die Eltern freuten sich auf der einen Seite, dass sie etwas Zeit für sich hatten 

und das Kind trotzdem gut betreut wussten, aber auf der anderen Seite spielten 

sehr gemischte Gefühle mit, da es von Freitag bis Sonntagmittag durchgängig 

geregnet hatte und auch sonst immer wieder Regen von oben runter kam. Der 

erste sonnige Tag dieser Ferienwoche war der Abholtag. 

Trotz des „tollen“ Wetters machten die Kinder einen ausgeglichenen, freudigen 

Eindruck. Ob nun Nässe von oben oder von unten, da es nicht kalt war, spielte es 

keine Rolle - - also ab zum Baden. Glücklicherweise hatten alle Kinder eine 

Regenjacke mit und somit gab es keine Probleme, das Lager für Ausflüge zu 

verlassen. Spaß und Gelächter gab es beim Gang zum Mini-Golf. Wir wählten den 

verkehrten Weg übers Feld und brauchten die doppelte Zeit zum Mini-Golf. 

Keinen längeren Weg wählten wir nach Malente. Hier fuhr uns die 5-Seen-Fahrt 

sicher hin und zurück. In Malente selber lockte der Spielplatz. Nach einer 

ordentlichen Runde Austoben war es schön in Ruhe das Wildgehege aufzusuchen. 

Selbst über das Gelingen unseres Lagerfeuers brauchten wir uns keine Gedanken 

machen. Dank eines einfallreichen Lagerverwalters gab es die Möglichkeit im 

trockenen Lagerfeuer zu genießen. Dazu gab es Stockbrot á la Laugenbrezel und 

dazu Marschmellos. Nachtwanderung und Disco standen auch auf unserem 

Programm. Natürlich kann man nicht die ganze Zeit powern. Die Mittagspause 

wurde von den Kindern sehr gut angenommen. Auch ruhigere Rollen- und 

Geländespiele kamen bei den Kindern sehr gut an. Fazit der Woche: Es war sehr, 

sehr nass aber auch sehr spaßig. Vielen lieben Dank an alle Betreuer und 

Betreuerinnen der 1. und 2. Mini-Adler-Gruppe. Ohne Euch wäre es gar nicht 

möglich gewesen. 
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